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Aus Halle und Umgegeud
Nächsten Dienstag am 27 Juli 12 Uhr gedenkt

Herr Gotthold Taube aus Lebendors bei Cönnern
zur Erlangung der philosophischen Doktorwürde seine Jnau
Wral Dissertation Beitrag zur Theorie der Kugelsunktio
iim nebst den dieser angehängten Thesen öffentlich in der
Äula unserer Universität gegen Hrn Mil W Fräs
dorff und Herrn üg ucl prob H Behrens zu ver
theidigen

Nächsten Donnerstag den 29 Juli 1880 Mit
tags 12 Uhr wird Herr Max Sprenger aus Groß
Rietz behufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde
öffentlich in der Aula hiesiger Universität seine Inaugural
dissertation nebst den dieser angehängten Thesen vertheidigen

Die Dissertation handelt über Phosphorwolframsäure
als Opponenten sind die Assistenten im landwirtschaftlichen
Laboratorium Herr Dr xkil Georg Baum ert und Herr
vr MI Alexander Herzfeld angeführt

Am 10 Juli wurde der Consistorial Rath Herr
Hermann Krummacher in Stettin von der hiesigen
theologischen Fakultät zum Doktor der Theologie bonoris
MW ernannt

Die Rückgabe der unserer Universitäts Bibliothek
entliehenen Bücher findet vom 26 bis 28 Juli statt Vom
s August an werden für die Ferien Bücher ausgegeben
vom 21 August an wird die Bibliothek geschlossen sein

In vergangener Nacht ist unserer Universität und
speziell der medizinischen Fakultät derselben eine bedeutende

Kraft durch den plötzlichen Tod des ordentlichen Professors
Herrn Dr uisä Fritz Steudener entrissen worden

Ernst Kober Sohn des Sattlermeisters Herrn
Wer Hierselbst Kaulenberg 7 Schüler der Ober Tertia
der lat Hauptschule und Chorist hat sich am Freitag Nach
mittag aus dem elterlichen Hause entfernt um in einem
Walde hinter Wörmlitz an der Saale zu botanisiren ist
ms dem Wege dorthin auch noch gesehen und gesprochen
worden seitdem aber noch nicht zurückgekehrt Man fürchtet
daß demselben ein Unglück zugestoßen sein möchte

Civilstand Meldung vom 24 Juli
Aufgeboten Der Restaurateur G A Kahle und

I A Fritzsche Merseburg Der Handarbeiter A Linke
nd F verw Barth Weingärten 19 Der Fabrikarbeiter

G Zander gr Steinstr 9 und A Lange Graseweg 1
Der Agent C Deparade gr Schlamm 10 und M Wachs
inuth Güntersberge

Eheschließungen Der Agent M Hille gr Stein
straße 6 und P Most Marienstr 2 Der Hausbesitzer
O Helling gr Ulrichstr 21 und I verw Knöfler Freu
denplan 3 Der Handarbeiter F Krostewitz und W
Pötter Böllbergerweg 30 Der Klempner H Kehr
Hospitalplatz 2 und E Michaelis kl Ritterg 2 Der
Handschuhmacher E Sorg Spitze 20 und I Ackermann
aller Markt 36 Der Tapezierer A Kröschel Ober
glaucha 36 und E Hügel Brunoswarte 19 Der Stein
drucker I Wernemünde gr Ulrichstr 47 und M Schütz
Spitze 19 Der Kaufmann O Braune Geiststraße 41
und C Zscheyge Bernburgerstr 13a Der Konditor R
Aapproth gr Ulrichstr 57 und H Roggatz Bahnhofstr 3

Der Mechanikus R Probst und A Duft Steg 17
Der Schneider F Müggenheim Spitze 7d und L Rein
hardt gr Ulrichstr 61

Geboren Dem Fabrikarbeiter E Gabor eine T
Brunnenplatz 1 Dem Sattlermeister W Böhm ein S
Graseweg 14 Dem Lokomotivführer H Brauer eine T
Stemweg 23 Dem Bahnarbeiter F Kränert ein S
Diemitz Dem Maurer C Jäger ein S Herrenstr 6

Dem General Agent M Lindner ein S Königstr 31
Dem Telegraphist F Lühmann eine T Rathswer

der 3k Dem Chemiker P Ehrhardt eine T Merse
burgerstraße 3 Eine unehel T Freudenplan 7

Gestorben Des Lohgerbermstr H Hildebrand S
Richard 2 I 5 M 17 T Scharlach Baderei 4 Der
Arbeiter Wilhelm Eichapfel 31 I 5 M 10 T Pneumo
nie Geiststtaße 49 Ein unehel S 26 T Atrophie
gr Klausstraße 8 Des Fleischermeister W Traut
mann T Elfe 10 T Dysenterie Oberglaucha 12 Des
Maschinenwärter G Nagel S Albert 14 T Krämpse
Taubengasse 15 Der Packmeister a D Ferd August
Hoffmann 53 I 11 M 9 T Phthysis Augustastraße 1

Der Anstreicher Ferd Friedrich Röhr 49 I 2 M
1 T Tuberkulose Strafanstalt Die Wittwe Christiane
Jungmann geb Braune 75 I 2 M 18 T Altersschwäche
Henriettenstraße 26 Eine unehel T 23 T Pneumonie
Fleischergasse 45 Des Handarbeiter F Fritsch S
Hermann 10 M 21 T Atrophie Bäckergasse 6 Des
Fabrikarbeiter W Juskowskh T Bertha 5 M 5 T
Krampse Klosterstraße 8 Des Handarbeiter A Schmidt
S Wilhelm s M 8 T Brechdurchfall Schützengasse 16

Bei der am 26 d M im Stadtbauamte abge
haltenen Submission betreffend Neupflasterung des Dom
platzes und Herstellung von Fußwegen c aus demselben
gingen 5 Stück Offerten ein Es boten die Herren
Steinsetzmstr G Stephan 8 /g F Kusenberg 8
G Knöchel 6 /z /g C Reinitz 6 /g über Anschlag
Zimmermstr H Kulisch i unter Anschlag

Wafserstand der Saale bei Halle an der königl
Tchiffschleuse bei Trotha am 24 Juli Abends am neuen
Unterhaupt 1,74 am 25 Juli Morgens am neuen Unter
haupt 1,72 Meter

Aus dem Saalkreise
c Am Sonnabend Mittag ist im Mühlgraben unter

halb der Wöpke schen Mühle in Trotha die Leiche einer

K aus Halle rekognoscirt worden ist Was dieselbe zum
Selbstmord getrieben welcher vorliegt ist unbekannt

Cönnern Die Roggen und Gerstenernte ist
hier nun im vollen Gange Das Hagelwetter am 18 Juli
hat wie sich jetzt herausstellt sehr bedeutenden Schaden für
Cönnern und Umgegend verursacht Die Abschätzungen
welche die Inspektoren der verschiedenen Hagelversicherungs
gesellschasten und Sachverständigen im Laufe der vergangenen

Woche hier vorgenommen haben gehen von bis über
des Werthes Von den Grundbesitzern in hiesigem Orte
haben nur 4 versichert Sehr viele Gutsbesitzer in den
Nachbarorten Nelben Gnölbzig Trebnitz Trebitz Naun
dorf Belleben c haben gar nicht versichert und erleiden
somit namhafte Verluste einige Landwirthe bis zu 18 000
Von einem hiesigen Grundbesitzer hören wir daß er gegen
10000 Entschädigung ausgezahlt erhält Hart sind die
kleinen Leute betroffen die auf die Ernte von einem oder
weniger Morgen ihre ganze Hoffnung setzten

Kirchliche Nachricht
Nachdem mit dem 1 Juli d I die Befreiung der

einfachen kirchlichen Handlungen von den bisher üblichen
Gebühren erfolgt ist zeigen wir den Mitgliedern der
Parochie zu U L Frauen hierdurch an daß

1 einfache Trauungen an jedem Sonntag Mon
tag Mittwoch und Sonnabend Nachm 3 Uhr

2 Taufen an jedem Sonntag Montag und Mitt
woch 3 Uhr

gebührenfrei vollzogen werden

Für außergewöhnliche kirchliche Handlungen insonder
heit für die welche zu anderen Zeiten als den bezeichneten
begehrt werden sind Gebühren an die Verbandskasse zu
zahlen worüber der Küster Herr Kar bäum Auskunft zu
ertheilen bereit ist

Wir richten an unsere Gemeindeglieder die dringende
Bitte von der in dieser neuen Ordnung gebotenen Vergün
stigung Gebrauch zu machen und wo es bisher versäumt
worden ist die Einsegnung der Ehen und die Taufe der
Kinder baldigst nachzuholen Die Geistlichen unserer Kirche
werden allen derartigen Anforderungen bereitwilligst entge
genkommen

Halle am 24 Juli 1880
Der Gemeinde Kirchenrath zu U L Frauen

I A I ie Förster

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarkt Die Bibelstunde zu Mittwoch den 28 Juli

Abends 6 Uhr fällt aus

Dienstag 6 IHn IIödunAVolkssedulö

ÄllZ NttA b 5
Wetterbericht vom 24 Juli 188V

8 Uhr Morgens

i Seegang leicht Seegang leicht Gestern mehrfach
Regen 6 Nachts leichter Regen Dunstig Thau Nach
mittags Regen Abends mehrfach Regen

Anmerkung Die Stationen find in vier Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstsnzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
enropa südlich dieser Zone 4 Südeuropa Innerhalb jeder Gruppe
ist die Richtung von West nach Ost eingehalten

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 Mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch S Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Die Depression welche sich gestern im Westen der britischen

Inseln zeigte ist etwas ostwärts gerückt und ebenso das Gebiet
relativ hohen Druckes welches gestern über Frankreich lagerte da
indessen die Depression im nordöstlichen Europa eine geringe Aus
breitung südwestwärts erfahren hat so sind im südlichen Ostseegebiete
die Westwinde bei sortdauernd veränderlichem Wetter bis zur Stärke
5 aufgefrischt während im deutschen Binnenlande mit heiterem aber
immer noch recht kühlem Wetter vielfach Windstille eingetreten ist
In Frankreich ist es durchschnittlich etwas wärmer worden
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Vermischtes

Aus dem Univcrsitätsleben früherer Jahr
hunderte Der diesjährige Rektor der Universität Basel
hat die Lebensschilderung eines seiner Vorgänger Johan
nes Buxtorf des Aeltern gestorben 1629 nach 41 jähriger
Lehrthätigkeit daselbst zum Gegenstand seiner Jnangurations
Rede gewählt und sie vor Kurzem im Druck erscheinen lassen
Wir entnehmen der interessanten Schrift einige Mittheilungen

die auf die damaligen Umversitätsverhältnisse interessante
Streiflichter zu werfen geeignet sind Buxtorf gehört zu den
berühmtesten und hervorragendsten Gelehrten die Deutschland
hervorgebracht hat ja es dürste vielleicht kaum einen zweiten
geben dessen bahnbrechende Arbeiten durch dritthalb Jahr
hunderte hindurch die ausschließlichen Hauptwerke auf ihrem
speziellen Gebiete hebräische Sprach und Bibel Forschung
geblieben sind Und dieser große Lehrer um den sich alle
Akademien und Universitäten bewarben kam zeitlebens aus
materieller Noth und Bedrängniß nicht heraus Als ihm
die holländischen Generalstaaten für eines seiner Werke eine
Ehrengabe von 173 holl Gulden ungefähr 300 S über
sendeten erkannte er darin ein großes unglaubliches Wohl
wollen und dankte in den überschwänglichsten Ausdrücken
Die Universität Leyden ladet ihn wiederholt zur Uebernahme
einer erledigten Lehrkanzel ein und der Schreiber des Brie
fes halt sich überzeugt daß er diesmal dem Angebot eines
stixsuäium xsiMam Iionksww einer so überaus noblen

Besoldung nicht werde widerstehen können Als solche er
scheint sie Buxtorf selbst der nur mit Rücksicht auf sein vor
geschrittenes Alter ablehnt Und wie hoch belief sich das
noble Angebot für den berühmten Mann Auf 600 700
holl Gulden nebst einigen kleinen Emolumenten Uebrigens
hatte Buxtorf eine Liebhaberei für welche allerdings sein
chmales Einkommen nicht ausreichen konnte Er halte im

mer mindestens einen manchmal sogar zwei jüdische Gelehrte
ammt ihren Familien im Hause die ihn bei seinen Studien

unterstützen mußten Wenn wir bei der Lektüre dieser Schil
derungen mit berechtigtem Stolze uns der Veränderungen
erinnern welche die neue Zeit in der Stellung und Lage der
Universitätslehrer herbeigeführt hat so erfahren wir ander
seits aus dem damaligen Studentenleben charakteristische Ein
zelnheiten vie sehr bedenklich an das Gegenwärtige anklingen
Es wird darüber geklagt daß gewisse Vorlesungen usZIi
Akittissime äußerst nachlässig besucht werden und gegen
die Säumigen energisch vorgegangen Ein zeitgenössischer
Biograph Buxtors s hebt es rühmend hervor daß dieser als
Student nicht nur mit gespannter Aufmerksamkeit zugehört
sondern auch nachgeschrieben habe und fährt dann wörtlich
fort Buxtorf war somit weit entfernt von der schlimmen
Gewohnheit gewisser Studenten die es nicht allein für etwas
höchst Schimpfliches erachteten nachzuschreiben sondern schon
den Vorlesungen beizuwohnen Zu einem solchen Grad der
Verkehrtheit und des Hochmuths ist es gekommen Von
mancher Seite wird man allerdings geneigt sein auch hierin
einen Fortschritt unserer Zeit gegen damals zu konstatiren
da das Schwänzen der Kollegien nicht nur keine derartigen
Klagen von berufener Seite mehr hervorlockt sondern
geradezu als Gewohnheitsrecht betrachtet und behandelt wird
Und was das Nachschreiben betrifft da ist ja vollends der
Fortschritt nicht zu verkennen Das übernehmen einige

wenige arme Teufel und der Lithograph der ihre Skripturen
vervielfältigt besorgt dann das Weitere Und so kann heut
zu Tage der Student der s hat, grade so wie regierende
Häupter durch Stellvertretung heirathen xsr xroourg die
Belehrung seines Professors genießen

Das Passionsspiel in Oberammergau
hatte vor einigen Tagen stark unter einem schrecklichen glück
licherweise nicht lange anhaltenden Unwetter zu leiden Man
schreibt darüber von dort unterm 19 Juli der N F Pr
Die Besucher des gestrigen Passionsspiels wurden durch

einen Hagelsturm in nicht geringen Schrecken versetzt Schon
Vormittags als der Hohe Rath Jesum zum Tode verur
theilte lieferte der Himmel einen kurzen natürlichen Donner
der den imponirenden Eindruck der Scene nicht wenig ver
stärkte Nachmittags aber als Juvas Jschariot davon
rannte um sich selbst zu hängen nachdem der Chor ge
sungen hatte brach ganz plötzlich fast aus heiterm Himmel
ein wüthender Orkan los der von vorn in die bekanntlich
halb offene Zufchauerhalle hineintoste und Alles in panischen
Schrecken versetzte Nicht nur daß Hagel und Regen bis
in die hintersten Winkel des überdeckten Raumes hinein
peitschten und selbst die vorsichtigsten Logen Inhaber über
schütteten der mächtige Windstoß und das Andrängen vieler
Zuschauer aus dem vorderen offenen Raum schien für einen
Augenblick den ganzen Bau über den Haufen werfen zu
wollen Manche dachten schon ihr letztes Stündlein schlüge
und es wäre in der That fürchterlich geworden wenn die
hohe Riesentribüne mit den vielen Tausend Zuschauern zu
sammengebrochen wäre Indeß die Konstruktion der glück
licherweise hinterwärts zum Theil dem Sturme Durchlaß
gewährenden Halle erwies sich als solid und da das ganze
himmlische Donnerwetter nur eine Viertelstunde dauerte so
erholte man sich bald wieder Die Farbe kehrte auf die er
bleichten Wangen zurück und nach einiger Zeit auch die alte
Farbenpracht aus die verlassene Bühne Schnell hämmerte
man wieder zusammen was der Sturm auseinandergerissen
hatte die Straße von Jerusalem und den Balkon des Pila
tus und würdig ging das Spiel weiter Das Merkwür
digste und ein ganz außerordentlich starker Beweis für die
Anziehungskraft und Wirkung des Passionsspiels war es
daß von den Zuschauern welche doch zumeist schon V Uhr
früh also bis zu jenem Zeitpunkt reichlich acht Stunden
auf ihren Holzbänken geschwitzt hatten und hübsch naß ge



Berlin 23 Juli Einen mysteriösen Vorfall der
vor kürzlich zur Kenntniß der Behörde gelangte erzählt die
Post, Ein junger hochbegabter Pianist verlobte sich im

Winter vorigen Jahres mit der Tochter eines höheren Kassen
beamten Die Vereinigung des Paares sollte diesen Herbst
stattfinden da es durch die Güte des reichbegüterten Protek
tors des jungen Mannes vor materieller Sorge geschützt
war Anfang dieses Frühjahrs wurde der bis dahin kern
gesunde Künstler von einem Brustübel ergriffen welches selbst

durch eine Reise nach dem Süden nicht gehoben wurde Vor
einigen Tagen wieder zurückgekehrt richtete er an seine Braut
einen Brief in welchem er sie in rührenden Worten seiner
unwandelbaren Liebe versicherte aber in Anbetracht seines
Zustandes sich verpflichtet fühle ihr die Freiheit zurückzugeben
Gleich nach Empfang des Briefes eilte das junge Mädchen
zu ihrem Verlobten und beschwor ihn nicht zu verzagen
dieser aber der besser fühlte wie es um ihn bestellt war
blieb fest Was nun nach dieser Zeit erfolgte und wie der
später ausgeführte unselige Vorsatz in dem Paare reifte wird
wohl unaufgeklärt bleiben Am Montag erschien auf Bahn
hof Charlottenburg der Verbindungsbahn eine elegant geklei
dete Dame die am Arm einen augenscheinlich leidenden jungen
Mann von distinguirten Aussehen führte und löste am Schal
ter zwei Billets nach Station Hundekehle Halensee im
Grunewald Beide verließen in Hundekehle das Coups und
schlugen einen Waldweg nach Schlachtensee zu ein In einer
Villa am Schlachtensee wohnt ein entfernter Verwandter der
jungen Dame welcher Tags zuvor ein Schreibe derselben
erhalten hatte worin sie um Aufnahme um einige Tage bat
Sie hatte Zeit und Stunde ihrer Ankunft in Hundekehle
genau angegeben aber den darauf folgenden Zug genannt
als den welchen sie wirklich benutzten und ferner gebeten
ihr entgegen zu kommen Als der Verwandte den Wald in
Begleitung seines Hundes durchschritt um die junge Dame
die beinahe jeden Sommer einige Wochen mit ihrer Mutter
bei ihm zubringt von der Station abzuholen wurde ihm ein
entsetzlicher Anblick Er sah wie der große Bernhardiner
plötzlich das hohe Farrenkraut durcheilte und vor einer
Gruppe die am Stamm einer hohen Fichte anscheinend im
tiefsten Schlafe lag heftig bellend stillstand Erst rief er
den Hund zurück ging aber dann da dieser nicht folgte auf
dem Baum zu und erkannte zu seinem Entsetzen die ihm
verwandte Dame welche hier mit ihrem Verlobten den Tod
gesucht hatte Entweder war die Dosis Morphium welche
Beide genommen hatten zu gering oder die Hülfe kam früher
als erwartet sie athmeten noch schwach und wurden so schnell
als möglich nach der Villa des Herrn gebracht der sofort
zur Stadt fuhr und ärztliche Hülfe herbeibrachte Dieselbe
kam bei der jungen Dame noch rechtzeitig aber die ohnehin
schwache Gesundheit des jungen Künstlers und das genossene
Gift lassen stündlich das Ableben desselben befürchten

Berlin 23 Juli Der bei der hiesigen städtischen
Baudeputation beschäftigte Bautechniker Z machte vor einigen

Wochen bei der hiesigen Polizeibehörde die Anzeige daß

Bekanntmachung
Die Interessenten der Magdeburgischen Land Feuer Societät werden hierdurch

benachrichtigt daß zur Deckung der Societäts Ausgaben im I Semester d Js von jedem
Hundert der Versicherungssumme wie bisher ein Beitrag von 20 in I Klasse 28 in
II Klasse und 80 H in III Klasse erforderlich ist und daß die Erhebung dieser Beiträge
innerhalb der nächsten 4 Wochen erfolgen wird

Die Beiträge der Interessenten des Saalkreises betragen im Ganzen

13931 71
Halle a/S den 16 Juli 1880 Der Fener Soeietäts Direktor

C v Krosigk
Bekanntmachung

Die unter dem 26 April cr für den Amtsbezirk Rothenburg angeordnete Hunde
sperre wird hierdurch mit dem heutigen Tage wieder aufgehoben

Rothenburg den 24 Juli 1880 Der Amtsvorsteher
Eine tüchtige Verkäuferin von außerhalb

findet per 1 August Stellung Zu erfragen
in der Exped d Bl

Mädchen sucht Damps Woll Wäscherei
Ein ordentliches Dienstmädchen wird zum

1 September oder auch früher gesucht

gr Steinstr 10 III rechtsEine geübte Schneiderin lfindet dauernde
Beschäftigung Rannischestraße 5 I
Mädchen z Nähen sucht gr Wallstr 24g II

Mehrere Hausmädchen i Aug sucht
Fmu Herrmann gr Ulrichstr 23

Geübte Plätterinnen mögen sich melden
bei M Lange Dauzig Beutlergasse 15

Ein ord Mädchen sucht Stelle Geistraße 50 II

Ein anst Mädchen von außerhalb in allen
weiblichen Arbeiten erfahren welches schon län
gere Zeit die Wirthschaft felbstst geführt und
überdies gute Zeugnisse aufzuweisen hat sucht
womöglich dergl Stelle oder in einer anstän
digen Familie als Köchin Zu erfragen in
der Exped d Bl

Ich suche zum 1 September d I oder
auch für früher ein im Waschen und Plätten

Hausmädchen
welches im Besitz guter Zeugnisse ist

Frau Alb Ernst Rasfineriestraße 6
Ein junges anständiges Mädchen wird für

Hausarbeit für i August cr nach Merse
burg gesucht

Vorstellung Dienstag Nachmittag 3 Uhr in
Halle a/S Königstraße 4 II

Recht arbeitsame Mädchen mit gut
Attest suche z 1 August und später
Stellen durch

Frau kl Ulrichstr 7Ein älteres znverl Mädchen in Küche und
Hausarbeit erfahren sucht Stelle durch

Frau Abst Herrenstraße 20
Junges Mädchen von auswärts bei Kinder

gesucht Fritsche Merseburgerstraße 17 I
Anst Mädchen sos ges Landwehrstr 3

VemiethmMN

W S
1 October beziehbar Königstraße 29

Aufwartung fof gesucht Karlstraße 30
Arbeitsame Mädchen m gut Att weist

sos u später nach
Pauliue Fleckinger kl Schlamm 3

Haus Kinder nnd Biehmiidchen
g finden sofort Stellen durch

Ri Trödel 9
Sophienstraße 33 ist eine herrschaftliche

Wohnung 4 Stuben 2 Kammern n f w
zum 1 Oktober zu vermiethenIch suche zum baldigen Antritt ein nicht

zu junges tüchtiges Mädchen für Küche und
Hausarbeit

Frau H Beyer Herrenstraße 5

Parterre Wohnung vor dem Kirchthor
Burgstraße 25 4 Stuben 2 Kammern c
mit Gartenlaube Alles neuhergerichtet sofort
oder später zu vermiethen für 400Eine Aufwartung gesucht Mühlweg 12 I

Für 1 hies ff Herrschaft w z 1 Aug
1 älteres erf Stubenmädchen gesucht d

Frau Binneweiß gr Märkerstr 18 I

Ein Logis von 4 Stuben Kammern Küche
und Zubehör ist zu vermiethen

Berggasse 4 am Paradeplatz

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

22 Eingang Deybo ldsgafse 4 I
1 Stube an einz Dame oder Herrn zu

vermiethen Wörmlitzerstraße 8k
Kl Wohnung gleich z u beziehen Ob erglaucha 17

Freundl Logis für 1 o 2 H gute Betten
bes Eingang gr Berlin 14 part

Expedition im Waisenhause Bnchdrnckerei des Waisenhauses

gegen thn auf offener Straße ein Raubanfall verübt worden
wobei ihm 50 baares Geld seine Uhr ein Verlobungs
ring eine Brieftasche und sonstige Sachen weggenommen
worden Die von der Kriminalpolizei eingeleiteten Recher
chen hatten einen für Z nicht erwünschten Erfolg indem sie
ergaben daß in jedem Falle der zur Anzeige gebrachte Raub
anfall von Z fingirt sei um irgend welche andere That
sachen zu verdecken Am jüngsten Sonnabend wurde dies
dem Z bei einer polizeilichen Vernehmung ohne Weiteres
auf den Kopf zugesagt und Z räumte auch schließlich ein
daß er in einer Anwandlung von Großthuerei einigen
Freunden erzählt hätte daß sein Vater sehr wohlhabend sei
und ihm zu seinem Gehalte noch namhafte Geldunterstützungen
gewährte und ihm erst heute 100 zugeschickt hätte die
er am folgenden Tage im Kreise seiner Freunde darauf
gehen lassen wollte Am folgenden Tage an welchem er sich
als glücklicher Besitzer von 100 vor seinen Freunden
ausweisen sollte um diese Summe zu gemeinsamen Ver
gnügungszwecken zu verwenden erzählte er daß er in der
verflossenen Nacht um 50 und eine Anzahl Sachen be
raubt worden um so den Nichtbesitz der 100 zu beschö
nigen Um die Glaubwürdigkeit seiner Erzählung zu erhöhen
machte Z auch der Polizei von dem augenblicklichen Raub
anfall Anzeige Nachdem Z dies bei seiner letzten Ver
nehmung am jüngsten Sonnabend eingeräumt hatte begab
er sich nach der Rathhauskasse woselbst er sein fälliges Ge
halt im Betrage von 30 erhob und sich mit seiner
Braut welche in einem hiesigen renommirteu Geschäfts
lokal beschäftigt war nach Potsdam begab Daselbst blieben
beide bis zum Sonntag Abend und verzehrten die von Z
erhobenen 30 Schließlich forderte Z seine Braut zu
einer Wasserpartie auf der Havel auf und bestieg mit ihr
eine Gondel Während der Fahrt mochte wohl Z der
Braut seine üble Lage und seine geringen Hoffnungen auf
die Zukunft klar gemacht und den Wunsch ausgesprochen
haben daß sie mit ihm gemeinsam stürbe Als die Braut
dazu ihre Zustimmung gegeben entkleideten sie sich Beide
und Z schlang die an der Gondel befestigte eiserne Kette
nachdem er sie gelöst hatte um seinen und seiner Braut
Leib und stürzte sich dann mit der Braut in die Havel
Am Montag wurde die auf der Havel heruntertreibende
Gondel gefunden in welcher sich noch die Kleidungsstücke
der beiden Unglücklichen darunter auch die angeblich ge
raubte Brieftasche des Z befanden Die beiden Leichen
die fest umschlungen an einander hingen sind am Dienstag
aufgefunden worden

Eine grausige Szene spielte wie das Braun
schweiger Tageblatt berichtet dieser Tage auf dem höchsten
Gerüste des Postgebäudes zu Braunschweig Dort befan
den sich der Bildhauer Link welcher dem Steinhauermeister
Lechner und einem Arbeiter des letzteren Worms Fehler in
der Ausführung der von L übernommenen Steinmetzarbeiten
zeigen wollte Link war ungern mit den beiden Männern
die ihm feindlich gesinnt waren in die Höhe gestiegen und

fühlte sich daher auf dem Gerüst höchst unheimlich Nach
einem kurzen Disput wurde er von Worms am Kragen ge
packt und zwar wie Link angiebt in der Absicht ihn aus
der furchtbaren Höhe hinabzustürzen Link aber der bereits
auf seiner Hut war wich plötzlich zurück und entging dadurch
dem Sturze Nun aber wurde Link aufs Neue angegriffen
und mit solcher Gewalt nach der Straßenseite zu gestoßen
daß er wirklich vom Gerüste stürzte Glücklicherweise gelang
es ihm jedoch sich vor dem Herabfallen auf das Pflaster
dadurch zu retten daß er sich an einen Querbalken festklam
merte So hing nun L markerschütternde Hülferufe aus
stoßend zwischen Himmel und Erde jeden Augenblick den
Sturz in die Tiefe befürchtend wenn die Kräfte nachlaffen
würden Seine Lage wurde aber noch dadurch schrecklicher
daß seine Gegner oder einer derselben auf seine Hände
schlugen um ihn zum Loslassen zu zwingen Inzwischen ge
lang es Herrn Link auf einem Brette wieder festen Fuß zu
fassen von wo er auf das Dach klettern konnte Aber auch
hierher folgten ihm die Rasenden um noch einen dritten
Versuch zu machen den Gegner in die Tiefe zu stürzen
Ling aber klammerte sich in der Todesangst so fest an einen
Dachhaken an daß Lechner und Worms die Erfolglosigkeit
ihrer Bemühungen einsahen und sich zurückzogen Link
war später kaum noch fähig einen Schritt zu machen so
hatte ihn die gräßliche Szene erschüttert Auf Grund seiner
Aussage wurde noch am selben Abend spät der Wachtmeister
Küchenthal nach Wolfenbüttel beordert wo die Verhaftung
des Worms erfolgte der Abends 11 Uhr in Braunschweig
eingebracht wurde Darauf ist auch Lechner verhaftet wor
den Ob gegen die Beiden die Anklage auf Mord oder
auf Todtschlagversuch eingeleitet werden wird hängt von den
noch genauer festzustellenden Thatumständen ab

Beschäftigungsverein des Nenmarkts
In der Bewahranstalt Henriettenstraße 25 sind Hem

den und Strümpfe von armen Arbeiterinnen gefertigt zu
billigen Preisen zu verkaufen

Volksbtbliothek aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Paris 26 Juli Telegramm Bei dem gestri
gen Bauquet in Bellevilla zu Ehren der Amuestirteu toastete
Cassiaux auf Rochefort der zurückkehrte um für die Freiheit
und gegen den Opportunismus zu kämpfen Rochefort toastete
auf Vereinigung der socialistischen Arbeiter bei den Kammer
neuwahlen 1881 Diese Vereinigung müsse den Opportunis
mus diszipliniren welcher trotz aller Versprechungen nicht
wage die Märzdekrete auszuführen die Armee und den Rich
terstand reformiren und man müsse die Gemordeten mil
livrs rächen

Eine Wohnung bestehend aus 4 heizbaren
Zimmern nebst Zubehör ist zum 1 October
zu vermiethen Leipzigerstraße 62 III

Direktor Karl Weiß
Gr Ulrichstratze 8

ist die 2te Etage zum 1 Oktober zu vermie
then Näheres im Laden daselbst

4 Stuben Kammern Küche und Zubehör
sofort oder zum 1 Oktober zu vermiethen

L udwi g c
2 Stuben 1 Kammer uumöbliri sind an

einzelne Herren zum 1 Oktober zu vermiethen
Niemeyerstraße 4

Niemeyerstratze 13
hohe Parterre Etage 5 St u Zub im Gan
zen auch getheilt 1 Oktbr zu beziehen

Eine größere Parterre Wohnung zu vermie
then Näheres Bruuoswarte 16d II
2 Stuben K K zu verm Reilstraße 24
2 Wohnungen zu 70 und 60 LA 1 Okto

ber z u beziehen kl Ulrichstraße 31
Eine Wohnung von 2 Stuben 3 Kammern

Küche nebst Zubehör ist zum 1 Oktober zu

beziehen alte Promenade 12
St 2 Zub kl Rltterg 2 II

2 St 2 K K Entrse Taubengasse 1
2 St K an eine anstand Dame zu ver

Bernburgerstraße 1 II

Wohnung 3 Etage 3 St 2 K K zu
vermi ethen Magdeburgerstraße 29
1 Logis zu 56 n 28 LA sogl Unterberg 5

1 St 1 K 1 K u verschl Entrse sehr
freundl Wohnung zu vermiet hen Langegaffe 31

Wohnung für 100 LA Leipzigerstraße 4 zu
v ermiethen Albert Hensel

2 Stuben Kammer Küche und Laden mit
Ladenstube vermiethet zum 1 October

alter Markt 16
Stube und Kammer für einzelne Leute

passend Hof Wohnung zum i Oktober
Brüderstraße 15

Freundliche Wohnungen zu 28 u 30 LA
zu vermiethen Spitze 33
St K K a r L z v 1 Oct beziehbar

Freundlich möbl Zimmer
mit Bett sofort oder 1 August an einen anst
Herrn zu vermiethen

gr U lrich stratze 21 1 Et
Freundl möbl Wohnung zu vermie

then Albrechtstraße 5 I
Möbl Wohnung Merseburgerstr 10 I

G möbl W bill zu bez Brüderstr 13 I
Möblirte Wohnungen z 1 August

Sophienstratze 26
Fein möbl Wohnung zu vermiethen

alte Promenade 16g II
Möbl Stube u K sos gr Ulrichstr 29 III

Möbl Stube u K Schülershof 12 i L
Das ein trockener Keller zu vermiethen

Frdl möbl Stube sos Anhalterstr 5s 1 l
Möbl Stube freundlich u still gelegen ev

mit Kost bill ig Parkstraße 1 III
Möbl Zimmer verm Spiegelgasse 13,111

Freundl möbl Stube nebst Kabinet fof o
1 Aug zu vermiethen Anhalterstr 5s II l

Möbl Stube u K kl Klausstr 14 I l
Möbl St s f H o D Parkstr 22 III

Anst Logis und Kost kl Sandberg 20 I
Anst Schlafstelle Landwehrstraße 3 III
Anst Schlafstelle Landwehrstraße 3

Anstand Schlafstelle Trödel S 1 Tr
Anst Schlafstellen m K gr Ulrichstr 22
Anst Schlafstellen Anhalterstraße 5s I l

2 anst Schläfst m K gr Steinstr 32s
Anst Schlafstellen mit Kost

gr Steinstraße 16 F Trautwein
2 anst Schläfst m K gr Sandberg 11

Anst Schlafstelle Fleischergasse 29

Zum 1 Oktober wird in der Nähe des
Waisenhauses eine Wohnung von 5 Stuben
Küche und Zubehör gesucht Offerten unter
B in der Expe d d Bl erbeten
Zum 1 Okt Stube und Kammer unmöbl

nahe der Bahn gesucht Off E 2K Exped
1 oder 2 St K K in guter Lage sos

zu miethen gesucht Off mit Preisang unter
B 16 Barsüßerstraße 16

s Larek ck Oo

Kr Ulrlekstr 47 I
LkÄismiiiF prompt rsell unä äisorst
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